
der Aufsichtsrat hat im Berichtszeitraum die ihm nach Gesetz, Gesell-

schaftsvertrag und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben unter 

Beachtung des Public Corporate Governance Kodex der Stadt Köln 

(PCGK Köln) wahrgenommen. Er hat die Geschäftsführung entspre-

chend den ihr nach Gesetz und Gesellschaftsvertrag zugewiesenen 

Aufgaben regelmäßig beraten und sich von der Zweck- und Ord-

nungsmäßigkeit sowie der Wirtschaftlichkeit der Unternehmens-

führung überzeugt. Er ist von der Geschäftsführung regelmäßig 

über den Gang der Geschäfte, die beabsichtigte Geschäftspolitik, 

grundsätzliche Fragen der zukünftigen Geschäftsführung und der 

strategischen Grundausrichtung, über die Lage und Entwicklung 

der Gesellschaft sowie über bedeutsame Geschäftsvorfälle einge-

hend schriftlich und mündlich unterrichtet worden und hat mit der 

Geschäftsführung hierüber beraten. 

Der Aufsichtsratsvorsitzende stand mit der Geschäftsführung in 

ständigem Kontakt. Somit konnten wichtige Fragen der strategi-

schen Ausrichtung, der Geschäftsentwicklung, des Risikomanage-

ments sowie zu aktuell anstehenden Entwicklungen unverzüglich 

erörtert werden. Der Aufsichtsrat hat ferner den Compliance-Bericht 

zur Kenntnis genommen. Der Bericht enthält grundsätzlich eine Zu-

sammenfassung des Organisationsstandes, die Mitteilung über die 

eingerichteten Instrumentarien, einen Ausblick auf weitere Opti-

mierungsaufgaben sowie den Report über konkrete Compliance-

Vorfälle. Im Berichtszeitraum wurden keine Verstöße gegen Compli-

ance-Vorschriften festgestellt.

Die Mitglieder des Aufsichtsrates sind nach einer Empfehlung im 

PCGK Köln gehalten, gegenüber dem Aufsichtsrat etwaige Inte-

ressenkonflikte offenzulegen. Dieser berichtet über offengelegte 

Interessenkonflikte sowie deren Behandlung in der Gesellschaf-

terversammlung. Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden mög-

liche Interessenkonflikte in einem Fall offengelegt. Das betreffen-

de Mitglied des Aufsichtsrates hat sich bei der Beschlussfassung 

des Aufsichtsrates zu dem Tagesordnungspunkt der Abstimmung 

enthalten.

Beratungsschwerpunkte

Im Geschäftsjahr 2017 haben vier turnusmäßige Sitzungen des Auf-

sichtsrates am 10. März, 12. Juni, 14. September und am 5. Dezem-

ber stattgefunden. 

In der Sitzung des Aufsichtsrates am 10. März hat sich der Aufsichtsrat 

eingehend mit dem Check der im Jahr 2015 beschlossenen Strate-

gie befasst und den Check zur Kenntnis genommen. Der Aufsichtsrat 

hat in diesem Zusammenhang die aktualisierte Fortschreibung der 

strategischen Ausrichtung zur Umsetzung der Strategie bestätigt.

Gegenstand der Beratungen und Beschlussfassungen des Aufsichts-

rates waren im Berichtszeitraum vor allem folgende Themen:

  die wirtschaftliche Lage des Unternehmens

  die Fortschreibung neuer Zielgrößen für Wohnnutzungen  

im Clouth-Quartier

  der Verkauf von Baufeldern im Clouth-Quartier

  der Verkauf eines bebauten Grundstückes in Köln-Ehrenfeld

  der Verkauf des Baufeldes 2 an Sahle Wohnen in Köln-Porz 

  die Durchführung und die Finanzierung des Projektes neue 

mitte porz

  die Entwicklung des Areals Butzweilerhof durch die  

Butzweilerhof Verwaltung GmbH

  die Beratung über eine städtebauliche Entwicklungsmaß-

nahme für den Deutzer Hafen

  die Entwicklung eines Integrierten Plans für den Deutzer Hafen
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  die Sachstandberichte zu den laufenden Akquisitionen

  die Umsetzung der bestehenden Projektmanagement-

verträge

  die Einführung von SAP und die Finanzierung des  

Projektes

  die Bestellung eines zweiten Geschäftsführers

  die Festlegung von Zielgrößen für Frauen und Männer in 

 Führungspositionen.

Im Mittelpunkt der Beratungen und Beschlussfassungen des Auf-

sichtsrates stand im Berichtszeitraum die Entwicklung des Deutzer 

Hafens zu einem vitalen, gemischten Stadtquartier zum Wohnen 

und Arbeiten und die Umsetzung des Projektes neue mitte porz.

In der Sitzung am 12. Juni 2017 hat der Aufsichtsrat den Jahresab-

schluss und Lagebericht 2016 ausführlich beraten und gebilligt. 

Den Wirtschaftsplan 2018 mit den wesentlichen Daten für die Er-

folgs-, Investitions- und Personalplanung hat der Aufsichtsrat in sei-

ner Sitzung am 5. Dezember 2017 nach ausführlicher Beratung der 

Gesellschafterversammlung zur Zustimmung empfohlen.

Der Aufsichtsrat hat des Weiteren im Geschäftsjahr 2017 die Umset-

zung der Vorschriften des PCGK Köln bei der moderne stadt Gesell-

schaft zur Förderung des Städtebaues und der Gemeindeentwick-

lung mbH (moderne stadt) beraten. Der gemeinsame PCGK-Bericht 

wurde in der Sitzung vom 12. Juni 2017 beschlossen; der Fehlzei-

tenbericht gemäß Ziffer 2.6.1 des PCGK Köln wurde zur Kenntnis ge-

nommen und bei der Stadt Köln eingereicht. Nach pflichtgemäßer 

Prüfung kann der Aufsichtsrat – gemeinsam mit der Geschäftsfüh-

rung – auch für das Geschäftsjahr 2017 eine grundsätzliche Anwen-

dungserklärung für den PCGK Köln abgeben.

Ausschüsse des Aufsichtsrates

Der am 22. März 2012 gebildete Ständige Ausschuss des Aufsichtsra-

tes hat im Geschäftsjahr 2017 dreimal getagt. Die Mitglieder haben 

sich mit personellen sowie wirtschaftlichen Angelegenheiten und 

mit der Weiterentwicklung der Unternehmensstrategie befasst. Da-

rüber hinaus wurden die Sitzungen des Aufsichtsrates vorberaten. 

Aus den Mitgliedern des Ständigen Ausschusses wurde überdies 

eine Kommission zur Findung einer weiteren Geschäftsführerin/

eines weiteren Geschäftsführers („Findungskommission“) gebildet, 

die die Suche im Juni 2017 erfolgreich abschließen konnte. 

Zudem tagte der am 19. September 2014 gebildete Ausschuss zur 

Begleitung der Projekte der Gesellschaft („Projektausschuss“) vier-

mal im Vorfeld der Aufsichtsratssitzungen. Er hat in seinen Sitzun-

gen über die wirtschaftlichen und städtebaulichen Belange aus-

gewählter Einzelprojekte in ihrer Umsetzungsphase beraten und 

diesbezügliche Entscheidungen des Aufsichtsrates vorbereitet.

Jahresabschlussprüfung

Der von der Geschäftsführung aufgestellte Jahresabschluss und 

der Lagebericht für das Geschäftsjahr 2017 sind von dem von 
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der Gesellschafterversammlung gewählten und vom Aufsichtsrat 

beauftragten Abschlussprüfer, der Bacher & Partner GmbH, Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft, Bonn, geprüft und mit dem uneinge-

schränkten Bestätigungsvermerk versehen worden.

Der Aufsichtsrat hat den von der Geschäftsführung aufgestellten 

Jahresabschluss sowie den Lagebericht seinerseits geprüft. Der 

Bericht des Abschlussprüfers ist dem Aufsichtsrat ausgehändigt 

worden. Die Berichte wurden in die Aussprache und Prüfung des 

Jahresabschlusses durch den Aufsichtsrat einbezogen. Der Ab-

schlussprüfer hat an den Beratungen des Aufsichtsrates über den 

Jahresabschluss 2017 am 26. Juni 2018 teilgenommen, über die we-

sentlichen Ergebnisse seiner Prüfung berichtet und für Erläuterun-

gen zur Verfügung gestanden.

Der Aufsichtsrat hat von dem Prüfungsergebnis Kenntnis genom-

men. Nach dem abschließenden Ergebnis seiner Prüfungen wurden 

keine Einwendungen erhoben.

Der Aufsichtsrat teilt die Darstellung und Beurteilung der Lage der 

Gesellschaft, insbesondere die Darstellung und Einschätzung des 

Risikoszenarios, die die Geschäftsführung im Lagebericht abgibt.

 

Der Aufsichtsrat billigt den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2017 

und empfiehlt in Übereinstimmung mit der Geschäftsführung des-

sen Feststellung durch die Gesellschafterversammlung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Gesellschafterversammlung ferner, 

dem Ergebnisverwendungsvorschlag der Geschäftsführung zu folgen.

Veränderungen im Aufsichtsrat

Im Aufsichtsrat der moderne stadt gab es zwei Veränderungen. Frau 

Brigitte Scholz wurde durch Beschluss des Rates der Stadt Köln am 

28. September 2017 als Nachfolgerin des Aufsichtsratsmitgliedes 

Herr Franz-Josef Höing in den Aufsichtsrat entsandt. Frau Beigeord-

nete Ute Berg hat zum 31. März 2017 ihr Amt niedergelegt. 

Der Aufsichtsrat bedankt sich bei seinen ausgeschiedenen Mitglie-

dern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und ihre Leistungen 

im Gremium zum Wohle des Unternehmens.

Für die im Geschäftsjahr 2017 erbrachten Leistungen, für ihren 

Einsatz und die erfolgreiche Arbeit spricht der Aufsichtsrat der Ge-

schäftsführung und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern seinen 

Dank aus.

Köln, im Juni 2018

Der Vorsitzende des Aufsichtsrates

Dr. Dieter Steinkamp
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